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In der Hand des Feuers

Von abgemeldet

Kapitel 7: Soula Libería

Soula Libería

Dort angekommen hielten sie kurz inne, um zu hören ob ihnen jemand gefolgt war. Es
war alles ruhig, man hörte nur das Plätschern des Wassers. Sayuri stand ratlos auf der
Brücke.
„Und wie rettet man jetzt diese Seelen?“ Rei suchte die Gegend ab.
„Hey! Was soll denn das? Die Rettung die Seelen wird niemand in die Wand geschnitzt
haben!“
„Was wenn doch?“ Sayuri erstarrte.
„Was? Zeig mal her!“ Sie ging zu der Wand, vor der Rei stand.
„Solche Schriftzeichen habe ich noch nie in meinem Leben gesehen. Sag bloß, du
kannst das lesen.“ Rei lächelte sie prahlend an.
„Tz! Angeber!“
„Willst du denn gar nicht wissen, was hier steht?“
„Natürlich! Los, lies schon vor, was da steht!“
Rei überlegte einen kurzen Moment, dann sagte er: „Die Größten sind die Reinsten,
die erlöst werden am feinsten.
Soula Lebería sind die Wort,
damit sie reisen aus der Hölle fort.
Doch vergiss nicht,
nur durch Blut, der Spruch hält, was er verspricht.“
Sayuri musste lachen.
„Wir sollen also nur einen Zauberspruch sagen und ein bisschen Blut reintröpfeln
lassen? Das ist ja wie in Harry Potter.“
Rei beachtete diese Bemerkung nicht.
„Also, achte ja da drauf, dass du die größten Kugel aus dem Wasser holst.
„He! Wieso soll ich die Dinger aus dem Wasser fischen?“ Rei schnippste und ein Messer
tauchte auf.
„Weil ich mein Blut hergebe.“
Sayuri guckte angeekelt und nickte.

Es war gar nicht so leicht, die Kugeln zu erwischen. Kleine Kugeln hätte sie schon
längst gehabt, denn diese schwammen ihr sogar hinterher, doch die großen
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flüchteten vor ihr.
Nach ein paar Minuten hatte sie eine. Sie brachte sie zu Rei und sah zu wie sich dieser
in die Hand schnitt, das Blut auf die Kugel tropfen lies und „Soula Lebería sagte.“ Auf
einmal zischte ein Blitzt durch die Höhle, genau wie der, den Sayuri gesehen hatte als
sie im Kerker gefangen war.
Die Kugel schwebte für einen Moment, dann fiel sie durch den Höhlenboden und war
weg.
„Was war das denn?“, fragte Sayuri erschrocken.
„Wir haben sie erlöst!“ Rei grinste Sayuri an.

Sayuri holte viele weitere Kugeln und jedes Mal blitzte es und die Kugel fiel durch den
Boden.
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